
Impulsveranstaltung zur  
Ökumenischen Kampagne 2025 11.01.25



Weniger ist mehr

Überkonsum verschärft den Klimawandel.  
Das bedroht die Lebensbedingungen im Süden. Jeder Beitrag zählt.  

sehen-und-handeln.ch 
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Liebe Mitwirkende in Pfarreien  
und Kirchgemeinden

Hunger frisst die Aussichten auf eine bessere Zukunft. Hunger und 
Unterernährung verhindern, dass Menschen in Würde leben und ihr 
Potenzial entfalten können. Hungerkrisen im globalen Süden nehmen zu, 
obwohl heute schon für die ganze Menschheit genug produziert wird. 
Rund ein Drittel aller Menschen leidet an Hunger oder Mangelernährung! 

Die Ökumenische Kampagne 2025 will aufzeigen, dass Hunger  
und Unterernährung menschengemacht sind. Deshalb ist es auch 
möglich, etwas daran zu ändern. Ein kritischer Blick auf welt- 
weite Ernährungssysteme ist notwendig, aber auch Veränderungen  
im eigenen Lebensstil sowie die Unterstützung von Projekten  
zur Ernährungssicherung sind wichtige Ansatzpunkte. 

Das tägliche Brot ist ein Grundrecht aller Menschen! In der Impuls­
veranstaltung gibt es zur aktuellen Kampagne Anregungen,  
Beispiele und Vertiefungen sowie die Möglichkeit, sich mit Verant
wortlichen anderer Gemeinden und Pfarreien auszutauschen.

Für eine Welt, in der alle genug zum Leben haben. 

Samstag, 11. Januar 2025
8.45 – 12.30 Uhr
Hirschengraben 50, 8001 Zürich 

Tramhaltestelle Central oder zu Fuss ab HB via Central (10 Min)
Keine Parkplätze vorhanden!

Anmeldung bis Montag, 6. Januar 2025 unter:
www.zhref.ch/oeme-impuls

Fragen und Auskünfte:  
Bettina Lichtler  
bettina.lichtler@zhref.ch  
Tel. 044 258 92 74

Infos und Materialien zur Kampagne
www.sehen-und-handeln.ch/ 
fuer-pfarreien-und-kirchgemeinden 

Zugeschickte Materialhefte bitte an die Veranstaltung 
mitnehmen! Kein Material erhalten? Ab 1. Dezember 
anfordern bei simon.weber@heks.ch

Die Veranstaltung ist kostenlos, wir freuen uns auf Sie!  
Die Vorbereitungsgruppe: Bettina Lichtler, Claudia Schneider,  
Simon Weber, Tina Goethe.

EINSTIMMUNG  
Hast Du Hunger?

REFERAT
Hunger ist menschengemacht!  
(Tina Goethe, HEKS)

ATELIERS 
• �Ist genug für alle da? 

Einblick in die Materialien zur Katechese 
• �Gemeinsam gegen Hunger 

Ansatzpunkte zur Veränderung 
• �Sag diesen Steinen, sie sollen zu Brot werden! 

Hunger in der Bibel
• �Suppe mitten im Gottesdienst 

Ein originelles Format für alle Generationen
• �Schnipp, schnapp: Träume ab? 

Spielerische Zugänge für die Oberstufe

INFOS ZU VERANSTALTUNGEN UND MATERIALANGEBOT
Aktionstag, Fastenkalender, social media,  
Webseite, Kampagnengäste

FILM-WORKSHOP

DAS NEUE HUNGERTUCH
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